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Anforderungen an den Lieferschein bzgl. der Anlieferung  

an Unternehmen der Westfleisch SCE mbH 
 

Folgende Angaben werden verpflichtend erwartet: 
 

Fleisch 
 

- Lieferanschrift/ Lieferantenanschrift 

- Ggf. Herstelleranschrift (insbesondere bei Handelsunternehmen) 

(Hierbei muss, insbesondere bezogen auf QS-Ware deutlich ersichtlich sein, wer Pro-
duzent und wer Lieferant ist.) 

- Unsere Kundennummer 

- Lieferscheinnummer 

- Liefertag/ Anlieferdatum 

- Angabe der Spedition (mit Angabe des Kennzeichens) 

 

- Artikelnummer/ -Bezeichnung von Westfleisch 

zugehörige:  

o Chargennummer,  

o Schlacht- und Zerlegedatum (inkl. Veterinärkontrollnummer, z.B. ES-/ 

EZ-Nummer) 

o Bei TK-Ware: Einfrierdatum 

o Bei verpackter Ware: Verpackungsdatum 

o Herkunftsangabe (bei Rind: Geburt, Mast, Schlachtung, Zerlegung;  

         bei Schwein u.A.: aufgezogen in, geschlachtet in) 
o Angabe besonderer Qualitäten, z.B. QS, Bio (inkl. der zugehörigen und 

vorgeschriebenen Angaben, z.B. BIO-Zulassungsnummer, QS-ID)  

- Mengenangabe (Nettogewicht) in Abhängigkeit von der Lieferposition 

 

- Leergut-Anzahl in Abhängigkeit von der Lieferposition 

- Summierte Gewichte/ Mengen (Brutto, Netto, Tara) 

- Summierte Leergut-Anzahl sortiert nach Kisten- und Palettenart 

 
 
 

Zusätzlich für Non Food und Food (außer Fleisch):  
 

- SAP Artikel-Nr. / wenn kein SAP Artikel, dann die IFIS Artikel-Nr. 

- SAP Artikel-Bezeichnung / wenn kein SAP Artikel, dann die IFIS Artikel-Be-

zeichnung 

- SAP Bestellnummer 

- Anzahl Gebinde und Gebindegröße 

- Mengenangabe, lt. Bestellmengeneinheit (kg, lfm., Stk., ...) 


